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Pressemitteilung
Selbstbestimmt wohnen auch im Alter
- Ausstellung mit Rahmenprogramm vom 20. April – 08. Mai 2015 im Bürgerhaus der Stadt Langenzenn -
Stadt Langenzenn und Seniorenrat führen erstmals eine gemeinsame Ausstellung mit Vortragsveranstaltungen zum Thema „Selbstbestimm Wohnen auch im Alter“ durch.

Angesichts von ca. 2.500 Einwohnern in der Stadt Langenzenn im Seniorenalter – mit steigender Tendenz haben Stadt und Seniorenrat eine gemeinsame Veranstaltungsreihe aufgelegt. 
Häufig sind es gerade alltägliche Verrichtungen, wie Treppensteigen, das Aufstehen aus dem Bett oder das Baden, die Schwierigkeiten bereiten. Sicherheit und Funktionalität spielen in der Wohnung dabei eine besondere Rolle. Geeignete Möbel, barrierefreie Bäder, Rampen, Treppenaufzüge oder

Notrufsysteme können den Tagesablauf erleichtern und damit die Lebensqualität erhöhen.

Ziel der Ausstellung ist es, Ideen zu liefern, dass frühzeitig bei geplanten Bau- oder Modernisierungs-  maßnahmen auch an das Wohnen im Alter gedacht wird. Es müssen jedoch nicht immer große (bauliche) Veränderungen sein, oft haben schon kleine Umbauten oder der Einsatz von Alltagshelfern einen großen Nutzen.

Zu der vom Landkreis konzipierten Ausstellung gibt es Fachvorträge und auch individuelle Beratungen von Wohnraumberatern zur Ausstattung von seniorengerechten Wohnen, bei denen viele praktische Hilfestellungen für einen seniorengerechtes Wohnen in den eigenen vier Wänden aufgezeigt werden.

Die Ausstellungseröffnung findet am Montag, den 20.04. – um 17 Uhr im Bürgersaal statt mit einem Vortrag von Wohnraumberaterin und Architektin Agathe Kopp-Büeler zum Thema „Seniorengerecht, sicher und barrierefrei zu Hause wohnen“.

Darüber hinaus gibt es Informationen zur Finanzierung von seniorengerechten Wohnraumumgestaltungen durch die Pflegekasse und die speziellen Fördermöglichkeiten durch Kreditinstitute am Montag den 27.04. um 18 Uhr
Begleitend zu der Ausstellung findet auch ein Vortrag zum Thema Vorsorgevollmacht und Patienten- und Betreuungsverfügung statt am Donnerstag, den 30.04. um 14 Uhr mit Herrn Nölting vom Landratsamt.
Abgeschlossen wird die Vortrags-Reihe mit dem Thema „Diagnose Demenz – was nun? am Donnerstag, den 07. Mai um 18 Uhr.
Marion Wörnlein von der Fachstelle für pflegende Angehörige geht auf die Situation ein, die sich inzwischen auch für immer mehr Menschen in Langenzenn ergibt.

Die Ausstellung ist täglich zu den üblichen Öffnungszeiten der Stadtverwaltung geöffnet. Darüber hinaus kann die Ausstellung auch am Regionalmarktsonntag, den 26. April von 12-16 Uhr besucht werden.
Nach den Vorträgen stehen die Referenten und der Seniorenrat für weitere Gespräche und Informationen zur Verfügung.

Mit dieser gekoppelten Veranstaltung wird der Bevölkerung ein erster informativer Überblick vermittelt. Zur Vertiefung und ggf. praktischen Umsetzung im eigenen Wohnumfeld wird eine individuelle Beratung angeboten, für die unter der städtischen Rufnummer 09101/703-222 bereits im Vorfeld Terminvereinbarungen getroffen werden können.
Bürgermeister Habel würdigt diese Veranstaltungsreihe als weiteren Schritt für ein seniorenfreundliches Langenzenn: „Immer mehr Menschen in unserer Stadt interessieren sich für das Thema „Wohnen im Alter“ und gehen vorausschauend ihren Alltag an, wenn es darum geht auch bei nachlassenden Fähigkeiten das eigene gewohnte häusliche Umfeld möglichst lange zu behalten. Hier wird sich die Stadt Langenzenn auch weiterhin um die Interessen der älteren Bewohner aktiv annehmen.“
Langenzenn, den 07. April 2015/Kl.

Hans Klinner

Vorsitzender
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